mündenden 


Breslauer 


Sierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inferate aus Schleflen u. Poſen 20 Pf. 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nr. 155. Mittag: Ausgabe. 


Zeitun 


edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 3. März 1887. 


zweimal, an den übrigen 


Deutſchland. 

Berlin, 2. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der nr hat dem 
Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Ober⸗Buchhalter Wüſtenbeck zu Aurich bei 
feinen Uebertritt in den Ruheſtand den Charakter als Rechnungs⸗Rath 
verliehen. 

Dem Landrichter a. D. Steiner zu Köln iſt die Stelle eines Mit⸗ 

liedes der Propinzial⸗Steuer⸗Direction daſelbſt verliehen worden. Die 
— den Tod ihres bisherigen Inhabers erledigte Rentmeiſterſtelle bei 
der königlichen Kreiskaſſe zu Strasburg W.⸗Pr. i dem Rentmeiſter 
Karla zu Roſenberg W.⸗Pr. verliehen, und mit der Verwaltung der 
königlichen Kreiskaſſe zu Roſenberg W.⸗Pr. ift der Regierungs⸗Seeretariats⸗ 
Aſſiſtent Keßler in Marienwerder beauftragt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Das Schulgeſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen 
„Stein“ (Flaggſchiff), „Moltke“ und „Prinz Adalbert“, Geſchwaderchef 
Capitän zur See und Commodore v. Kall, iſt am 28. Februar er. in 
Queenſtown (Irland), S. M. Schiffsjungen⸗Schulſchiff „Nixe“, Comman: 
dant Corvetten⸗Capitän von Arnim, ebenfalls an demſelben Tage daſelbſt 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 3. März. 

+ Zur Oderſchifffahrt. Die Zahl der gegenwärtig in Breslau über⸗ 
winternden Fahrzeuge beträgt 22 Dampfſchiffe und 270 Kähne und Zillen. 
— Am Schluſſe des Jahres 1886 beſaß die Rhederei von Breslau an 
Dampfſchiffen 10 Stück mit weniger als 50 Pferdekräften, 7 Stück mit 
weniger als 50 bis 100 Pferdekräften, 10 Stück mit weniger als 100 bis 
200 Pferdekräften, 3 Stück mit gerne: als 200 bis 300 Pferdekräften und 
6 Stück mit weniger als 300 bis 400 Pferdekräften, zuſammen 36 Dampf- 
ſchiffe mit im Ganzen 5059 Pferdekräften. 

+ Ehrlichkeit. Der Droſchkenkutſcher Paul Begner, Lewaldſtraße 
Nr. 77 wohnhaft, hat in der Nacht vom 28. 1 05 onats von einem 
unbekannten Fahrgaſt in der Dunkelheit ſtatt eines Markſtücks ein Zwanzig⸗ 
markſtück als Zahlung erhalten. Der rechtmäßige Eigenthümer kann ſich 
den zuviel gezahlten Betrag bei dem Genannten abholen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Die Stichwahlen. 
Königsberg i. P. Hoffmann (matl.) ſiegte mit 12 148 St. 
Godau (Soc.) erhielt 9144 St. l 
Stettin. Brömel (dfrf.) mit 8344 St. gewählt. Leiſtikow 
(Cartellcandidat) 6817 St. 
Danzig (Stadt). Schrader (dfrf.) mit 10 817 St. gewählt. 
Köln. Braubach (Centr.) mit 13 799 St. gewählt. Rennen 
(Cartellcandidat) erhielt 8932 St. 
Dresden. Hultzſch (Cartellcandidat) mit 19 656 St. gewählt. 
Bebel erhielt 10 077 St. BER 
Greiz. Henning. (Reichsp.) mit großer Majorität gewählt. 
Bremen. Buller (dfrf.) gewählt. 
Elberfeld. Harm (Soc.) gewählt. 
Mainz. Racke (Centrum) gewählt. 
Magdeburg, Stadt. Duvigneau (natlib.) gewählt. 
Zittau. Buddeberg (deutſchfrſ.) gewählt. 
Halle, Stadt, Saalkreis. Meyer (deutſchftſ.) gewählt. 
annover, Stadt und Amt. Meiſter (Soc.) gewählt. 
Nordhauſen. Lerche (deutſchfrſ.) gewählt. 


Dresden, 2. März. Der Landtag iſt durch den im Geſammt⸗ 
miniftertum vorſitzenden Staatsminiſter, General der Cavallerie Grafen 
von Fabrice, im Sitzungsſaale der Erſten Kammer mit folgender An⸗ 
ſprache eröffnet worden: 

„Meine hochzuverehrenden Herren! $ 

Se. Majeſtät der König haben geruht, Sie zu einem außerordentlichen 
Landtage zu berufen, um Ihre verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu dem An⸗ 
En Strecke Dresden⸗Elſterwerda der Berlin-Dresdener Eiſenbahn 
einzuholen. 

In dem zwiſchen Sachſen und Preußen wegen Herſtellung einer directen 
Eiſenbahn von Berlin nach Dresden abgeſchloſſenen Staatsvertrage vom 
6. Juni 1872 haben ſich beide vertragenden Regierungen das Recht vor⸗ 
behalten, die auf ihren betheiligten Gebieten belegenen Strecken der Bahn 
nach Maßgabe der Beſtimmungen des preußiſchen Geſetzes über Eiſen⸗ 
bahnunternehmungen vom 3. Nopember 1838 im Wege des Zwangsankaufs 
u erwerben. Die königlich preußiſche Regierung hat fth aber entſchloſſen, die 
Berlin- Dresdener Bahn, deren Betrieb feit dem 1. October 1877 von der königl. 
preußiſchen Staatseiſenbahnverwaltung geleitet wird, vor Ablauf der feft- 
gelegten Friſt freihändig für den preußiſchen Staat anzukaufen. Es war 

aher zwiſchen den beiden Regierungen ein Abkommen über die anderweite 
Regelung der Verhältniſſe der Berlin⸗Dresdner Eiſenbahn zu treffen. Bei 
den deshalb eingeleiteten Verhandlungen beſtand Einverſtändniß darüber, 
daß es der ſächſiſchen Regierung freiſtehe, auch für den Fall eines ſolchen 
Lauf pee Ankaufs der Bahn durch den preußiſchen Staat in dieſen 
Kauf hinſichtlich der Strecke Dresden⸗Elſterwerda einzutreten. 

Die Regierung Sr. Majeſtät des Königs konnte in biefer Frage über 
die von ihr zu ſſaſſende Entſchließung nicht in Zweifel fein. In voller 
Würdigung aller hierbei in Betracht kommenden Verhältniſſe erachtet fie 
es als im Intereſſe des Landes liegend, ſich an dem Kaufe zu 
betheiligen und dadurch den Betrieb ſämmtlicher in Dresden ein- 
Bahnen unter eine Verwaltung zu vereinigen. Sie 
hat daher einen Vertrag mit der königlich preußiſchen Regierung 
vereinbart, nach welchem die letztere nach dem Erwerb der Berlin: 
Dresdener Eiſenbahn 2 den Preußiſchen Staat die Strecke 
Dresden⸗Elſterwerda gegen Grftattung eines verhältnißmäßigen Antheils 
von dem Kaufpreiſe an Sachſen abzutreten bereit iſt. Dieſer Vertrag, 
deſſen Ratification nach, 9 90 der Verhältniſſe einen Aufſchub auf mehrere 
Monate nicht zuließ, wird Ihnen unverzüglich zur verfaſſungsmäßigen Zu⸗ 
ſtimmung vorgelegt werden. 

Se. Majeſtät der König verſehen fi nunmehr zu den getreuen Stän⸗ 
den, daß Sie dieſe für die 2. a ei ban des Sächſiſchen Staatseiſen⸗ 
bahnnetzes wichtige Angelegenheit mit bewährter Einſicht und Gewiſſen⸗ 
haftigkeit berathen werden. i 

Und jo erkläre ich denn auf Befehl Sr. Majeſtät des Königs den Land: 
tag für eröffnet.“ 

München, 2. März. Der General des 1. Armeecorps, Horn, 
iſt mittelft eines ſchmeichelhaften Handſchreibens penſtonirt und zur 
Dispofition geſtellt worden, unter Verleihung des Großkreuzes der 
baieriſchen Krone. f 

Peſt, 2. März. Der Budgetausfhuß der öſterreichiſchen Delegation 
genehmigte nach Anhörung Bylandt's, Kalnoky's und Steineck's die 
in der Regierungsvorlage enthaltenen Anträge, die Idemnität für 
die bereits verausgabten 16¼ Millionen zu ertheilen und die Re: 
gierung zu ermächtigen, für weitere Maßnahmen 8°10 Millionen 
und für etwaige weitere Erforderniſſe bis 28 Millionen zu verwenden. 

Stockholm, 2. März. Die erſte Kammer lehnte die Zölle auf 
Malz, Mehl, Speck und Metalle ab. 


Brüſſel, 2. März. Kammer. Fortſetzung der Berathung über 
die Militäreredite. Frère⸗Orban bemüht fih nachzuweiſen, daß die 
Errichtung befeſtigter Lager an der Maas eine bedeutende Vermehrung 
der Armee, um dieſe Plätze mit Truppen zu verſehen, erforderte. 
Dieſe befeſtigten Lager würden den Feind herbeiziehen, die Stadt dem 
Bombardement und der Zerflörung preisgeben. Der Kriegsminiſter 
widerlegte Orban; die Befeſtigungen an der Maas ſeien nöthig, um den 
Feind aufzuhalten und einer Invaſion zuvorzukommen. Mit einem einzigen 
befeſtigten Lager, dem Antwerpens, ſtände das Land einer Invaſion 
offen. Der Finanzminiſter hält ebenfalls die Maasbefeſtigungen für 
unerläßlich; er hat die Gewißheit, daß die Garantiemächte das Project 
der Regierung vollſtändig billigten, auch die Art billigten, wie Belgien 
von jeher ſeinen Verpflichtungen als neutrale Macht nachkam. Der 
Miniſter fügt hinzu, bei der Loyalität der Mächte ſei keine Invaſion 
zu befürchten. Der Zwiſchenfall ift geſchloſſen. 

Kopenhagen, 2. März. Auf dem geſtrigen Hofballe glitt der 
König während des Tanzens aus und zog ſich dabei eine leichte 
Contuſion am Kopfe zu. Heute befindet ſich derſelbe wieder voll⸗ 
ſtändig wohl. 

Bukareſt, 2. März. Die „Agence Havas“ meldet: Gerüchtweiſe 
verlautet, die Garniſonen von Lom⸗Polanka, Schmula und Plewna 
hätten ſich gegen die Regentſchaft ausgeſprochen. 

Hamburg, 2. März. Die Poſtdampfer „Rhaetia“ und „Holſatia“ der 
Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft ſind, von Hamburg 


kommend, erſterer geſtern Nachmittags 2 Uhr in New⸗Pork, letzterer geſtern 
in Vera Cruz eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 3, März. 

Deutscher Handelstag. Der Ausschuss des deutschen Handels- 
tages beschäftigte sich in seiner letzten vormonatlichen Sitzung mit 
der Frage der rechtlichen Bedeutung der Lagerscheine und der Aus- 
bildung des Warrant-Systems, sowie mit der Erhebung des preussischen 
Lieferungsstempels im kaufmännischen Verkehr. Die Berathung über 
diese Gegenstände fand statt unter Theilnahme von Delegirten der dem 
Handelstage zur Zeit nicht angehörigen Kaufmannschaften zu Königs- 
berg, Danzig, Stettin und der Handelskammer zu Hannover. Die Unter- 
lage der Verhandlungen bildete ein Entwurf einer vom Präsidium aus- 
gearbeiteten Eingabe an den Herrn Reichskanzler, welcher auch mit 
unwesentlichen Abänderungen zur Annahme gelangte. Aus der Discus- 
sion heben wir Folgendes hervor. Im Jahre 1882 war man der Ansicht, 
dass eine reichsgesetzliche Regelung nicht thunlich sei, bevor bezügliche 
Erfahrungen gesammelt seien. Inzwischen haben die Städte mit be- 
deutendem Wasserverkehr, wie Mannheim und Frankfurt a. M., ihre 
Bemühungen bezüglich der Einführung des Warrant-Systems fort- 
gesetzt und auch Breslau hat sich diesen Bestrebungen angeschlossen. 
Die Bedeutung, welche die Einrichtung von Lagerhäusern und die Ein- 
führung des Warrant: Systems für Handel und Industrie haben würde, 
wurde im Ausschusse allgemein anerkannt. Nach Ansicht des 
Ausschusses soll das Reich die Frage legislatorisch regeln und 
es den Einzelstaaten überlassen bleiben, das Reichsgesetz den localen 
Verhältnissen anzupassen, ebenso sollen die Lagerhäuser nicht staat- 
liche, sondern Privat-Anstalten mit staatlicher Aufsicht und Verant- 
wortlichkeit sein. In dem vorstehend gekennzeichneten Sinne ist die 
Eingabe an den Reichskanzler erfolgt. — Die andere zunächst zur Be- 
rathung stehende Frage, betreffend die Erhebung eines preussischen 
Landesstempels für Kauf- und Lieferungs-Verträge im Handelsverkehr 
führte zu einer eingehenden Debatte, in welcher von Seiten des Aeltesten- 
Collegiums der Berliner Kaufmannschaft die Ansicht vertreten wurde, dass 
Steuern, welche den inländischen gewerblicheu Verkehr beträfen, bei 
dem innigen Zusammenhange deutscher Gewerbebetriebe überhaupt 
nicht mehr der Particulargesetzgebung unterworfen sein könnten. Der 
Ausschuss des deutschen Handelstages beschloss hierauf, an den Herrn 
Reichskanzler die Bitte zu richten, dafür Sorge zu tragen, dass im 
Wege der Reichs- bezw. der Landesgesetzgebung es ausser Zweifel 
gestellt werde: 1) dass alle im Gebiete des Reichsstempelgesetzes ab- 
gehandelten Geschäfte, einschliesslich derjenigen, über die von einem 
der Contrahenten im Inlande hergestellten Waaren von jeder Landes- 
stempelabgabe frei sind, 2) dass die preussische Stempelabgabe nicht 
von der Correspondenz, sondern nur von besonderen abgeschlossenen 
Verträgen erhoben werde, — Ueber die Wirkungen des neuen Tele- 
graphentarifs hielt der Ausschuss die Fällung eines endgiltigen Urtheils 
noch nicht an der Zeit. (Nat. Ztg.) 

© Zahlungseinstellung. Die Wollwaaren-Firma R. u. S. in Berlin 
(Jerusalemerstrasse) hat, der „B. B.-Z.“ zufolge, ihre Zahlungen ein- 

estellt; sie offerirt ihren Gläubigern unter Garantie 45 pt. Die 
nhaber der Firma sind rührige junge Leute; das Falliment ist nicht 
sehr bedeutend, doch erreichen die Passiva einige hunderttausend Mark, 
— Die Manufacturwaarenfirma Block, Oppenheimer u. Co. in Newyork 
hat, der „V. Z.“ zufolge, mit 750 000 Dollar Passiven fallirt. 


Coneurseröffnungen. 
Kaufmann R. P. Maywald zu Jernau. — Handelsgesellschaft Buff 
u. Clemens zu Köln. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 2. Mürz, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Wachtrag.) 
Türkenloose 31, — Credit mobilier 270, —. Spanier neue 63%), 
Banque ottomene485,—. Credit foncier 1342. Egypter 362. Suez-Actien 
1962. Banque de Paris 702. Banque d’escompte 462, —. Wechsel auf 
London 25, 37½. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 345, —. 
Neue 3%, Rente —. Panama-Actien 400. Ruhig. 

Paris, 2. März, Abends, [Boulevard,] 3% Rente 79, 62. 
Neueste Anleihe 1872 108, 25. Italiener 95, 17. Türken 1865 —, —. 
Türkenloose —. Spanier (neue) 63¾. Neue Egypter 362, 81. 
Banque ottomane 487, 50. Staatsbahn —. Ungarn 76, 68. Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Fest 

London, 2. März, Nachm, [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
631,5. 50% priv. Egypter 945). 4%, unif. Egypter 71. 3%, garant. 
Egypter 97½. Ottomanbank 9¼½ . Suez-Actien 77. Canada Pacific 
62¼. Silber —. Platzdiscont 31/4 %. Ruhig. 

London, 2. März, Nachm. 5 Uhr 15 Min. Preussische Console 
103½. Consols 1001546. Convert. Türken 13%. 1871er Russen —, —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 92%. Italiener 93¼ , 40% ungar. 
Goldrente 75½. 4% unific. Egypter 71¼. Garant. E —. Ottoman- 
bank 98. Silber 46. Lombarden —. 5% privileg. Egypter —. 


Suezactien —. f 
London, 2. März. In die Bank flossen heute 30000 Pfd. Sterl, 
Frankfurt a. M., 2. Munz, Abends. [Effecten-Societät.} 
Franzosen 1 9½. Lombarden 70. 


(Schluss.) Credit-Actien 2171/g. 
Galizier 157%/,., Egypter 71, 15. 4% Ungar. Goldrente 76, 40. 80er 


Russen —, —. Gotthardbahn 92, 60. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 189, 70. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —. Portugiesische Anleihe —, —. Buenos Ayres-Anleihe 84, 50. 


— Fest. 

Frankfurt a. M., 2. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss. 
Course] Londoner Wechsel 20, 405. Pariser Wechsel 80, 40. Wiener 
Wechsel 158, 80. Beichsanleihe 105, 50. Oest. Silberrente 63, 70. Oest 


Papierrente 62, 30. 5% Papierrente —, —. 40% Goldr. 86, 70. 186001 
Loose 111,50. 1864er Loose 271, —. Ung. 4% Goldrente 76, 30. Ung. 


Staatsloose 208, 40. Italiener 94, 50. 1880er Russen 79, 20, 
II. Orient. Anleihe 55, 40. III. Orient-Anleihe 55, 20. 4% Spanier 63, —. 
Egypter 70,90. Neue Türken 13,20. Böhmische Westbahn 211 /. Central- 
Pacific 112, 50. Franzosen 1888. Galizier 157½. Gotthardt - Bahn 
92, 80. Hess. Ludwigsbahn 91, 50. Lombarden 69½. Lübeck-Büchener 
151, 70. Nordwestbahn 124è. Credit-Actien 2161/,. Darmstädter Bank 
133, —. Mitteld. Creditbank 92, 90. Reichsbank 135, —. Disconto- 
Commandit 188, 50. 5% serb. Rente 76, 40. Schwach. 

Neue Serben 78, 90. Arader St.-Pr.-A. 87, 60. Neue 50% Portu- 
giesische Anleihe 89, 70. Buenos-Ayres 84, 50. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —. Berliner Handelsgesellschaft —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 216. Franzosen 188 ¾ 
Galizier 157½. Lombarden 69!/,. Gotthardbahn —. Egypter —, — 
Diseonto-Commandit —, —. 40% ungar. Goldrente 76, —. 

Hamburg, 2. März, Nachın. [Schluss-Ceurse.] Preuss. 4% 
Consols 105. Silberrente 63. Oesterr. Goldrente 8744. Ungar. Gold- 
rente 757/,. 1860er Loose 113. Italienische Rente 94/8. Credit- 
Actien 215¾½. Franzosen 472½. Lombarden 174. 1877er Russen 
95½. 1880er Russen 78%ᷣ. 1883er Russen 104¾. 1884er Russen 88. 
U. Örient-Anleihe 53%. III. Orient-Anleihe 50%, LTaurahütte 774g 
Nordd. Bank 138½. Commerzbank 117%. Marienburg-Mlawka 36/1 
Mecklenburger Fr.-Fr. 142. Ostpreussische Südbahn 65. Lübeck- 
Büchener 152. Gotthardbahn 92½. Leipziger Discontobank 98Y,. 
Deutsche Bank 152½. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 144, 
Disconto 2% % . Abgeschwächt. ý 

Leipzig, 2. März. [Schluss-Course.] 3proc. sächs. Rente 
90,60. &proc. sächs. Anleihe 103,70. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 
121,25. do. do. Lit. B. 83,50. Böhm. Nordb.-Actien 98,10. Graz- 
Köflacher Eisenbahn-Actien 87,00. Leipziger Creditanst.-Actien 168,00, 
age Bank-Actien 129,00. Leipziger Disc.-Geseilsch.-A. 98,50. 
Sächsische Bank-Actien 114,00. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 220,00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 86,00. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 73,40, 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 88,00. Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 137,50. 
Oesterr. Banknoten 159,15. 

Amsterdam, 2. März, Nachm. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 61/8, do. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 62%. do. April-October verzi, 62½ 
Oesterr. Goldrente —. 4%), ungar. Goldrente 76. 5% Russen von 
1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 1191/,. do. I. Orientanleihe —, —. 
do. II. Orientanleihe 531/,. Conv. Türken 13½. 3½% holländ, Anleihe 
98¼ . Russische Zollcoupons 1,91. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
781/2. Marknoten 59, 40. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 2. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95/6. Wechsel auf London 4, 84½. Cable transfers 4, 88. 
Wechsel auf Paris 5, 22½. 4% fund. Anl. 1877 128½. Erie-Bahn 
34½ . Newyork - Gentralbahn 113, Chicago - North - Western - Bahn 
115¼. Oentral-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9/6. Baum- 
wolle in New-Orleans9!/,. Raffnirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6¾. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 62¼ . Mehl 3, 40. Rother Winter- 
Weizen loco 901/4, Weizen per März 89 ½% per April 901/2, per Mai 91½. 
Mais (old mixed) 49¼. Zucker (Fair refining Muscovados) 4 
Kaffee Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 55, do. Fairbanks 7, 98. 
do. Rothe u. Brothers 7, 55. Speck (short clear) 8/8. Getreidefracht 3. 

Hamburg, 2. März, Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loce 
ruhig, holsteinischer loco 168—172. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
ischer loco 130—134, russischer loco ruhig, 102—104. Hafer flau. 

erste ruhig. Rüböl still, loco 43½. Spiritus fest, per März 
24%, Br., per April-Mai 243), Br., per Mai-Juni 25 Br., per Juli- 
August 25¼ Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack, Petroleum fest, 
Standard White loco 6, 10 Br., 6, — Gd, per März 6, — Gd, 
per August December 6, 40 Gd. Wetter: Trübe. 

Petersburg, 2. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 217,6, 
Russ. II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanl. 99, do. 6% Goldrente 
187½, do. 5% Bodencredit-Pfandbriefe 158%/,, do. Bank für auswärtigen 
Handel 311, Petersburger Discontobank 753, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 454 ½. 

Wegen der Enthüllung des Denkmals Alexanders II. im Börsensaale 
fällt morgen die Börse aus. 

Posen, 2. Mürz. Spiritus loco ohne Fass 36, 30, per März 36, 70, 
per April-Mai 37, 30, per Juni 38, 30, per Juli 38, 80, per Aug ust 39, 30. 
Gekünd. — Liter. Fester. 


Schluss-Course,| Oesterr. 
ebr.-August verzl. 6 Ih Oest. 


eh teta: 2. März, „ (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 Ballen. Stetig. Tagesimport 5000 B. 

Liverpool, 2. März, Vorm. 11 Uhr 50 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 2000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5½ Verkäuferpreis, August- 
August-September 5!7/,, Käuferpreis. 

Wien, 2. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 40 Gd., 9, 45 Br., per Mai-Juni 9, 47 Gd., 9, 52 Br., per Herbst 9, 00 Gd., 
9,05 Br. Roggen per Frühjahr 7, 13 Gd., 7, 18 Br., per Mai-Juni 7, 17 
7, 22 Br., per Herbst 7, 00 Gd., 7, 10 Br. Mais per Mai-Juni 6, 69 Gd., 
6, 65 Br., per Juli-August 6, 67 Gd., 6, 72 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 94 Gd., 6, 99 Br., per Mai-Juni 7, 01 Gd., 7, 06 Br. 

Pest, 2. März, Vorm. 11 Uhr 15 Min. [Proauctenmarkt.] Weizen 
loco ruhig, per Frühjahr 8, 94 Gd., 8, 96 Br., per Herbst 8, 74 Gd., 
8, 76 Br. Hafer — Mais 1887 6, 25 Gd., 6, 27 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 11¼ à 113/g.. — Wetter: Schön. 

Paris, 2. März, Nachm. [Getreide markt.] (Schlussbericht) 
Weizen fest, per März 23, 40, per April 23, 75, per Mai-Juni 24, 10, 
per Mai-August 24, 30. Roggen behauptet, per März 14, 40. per Mai- 
August 15, C0. Mehl behauptet, per März 51, 80, per April 52, 30, per 
Mai-Juni 53, 30, per Mai-August 53, 90. Rüböl fest, per März 57, 50, 
per April 57, 50, per Mai-August 54, 25, per September-December 
53, 75. Spiritus ruhig, per März 40, 50, per April 41, 00, per Mai- 
August 42, 25, per September-December 41, 75. — Wetter: Schön. 

Paris, 2. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per März 23, 49, per April 23, 75, per Mai-Juni 24, 10, per 
Mai-August 24, 30. Mehl 12 Margues fest, per März 51, 80, per April 
52, 40, per Mai-Juni 53, 40, per Mai-August 54, CO. Rüböl fest, per 
März 57, 50, per April 57, 50, per Mai-August 54, 50, per September- 
December 54, 00. Spiritus matt, per März 40, 25, per April 40, 75, 
per Mai-August 42, 00, per Septbr.-Decbr. 41, 50. 

Paris, 2. März. Rohzucker 88° ruhig, loco 27, 50. Weisser 
Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 32, C0, per April 32, 25, 
per Mai-Juni 32, 60, per Mai-August 32, 75. 

London, 2. März, Nachm, 960% Javazucker 13 ruhig, Rüben- 
Rohzucker 10/, ruhig, Centrifugal Cuba —. 

London, 2. März. An der Küste angeboten 4 Weizerladungen. 
— Wetter: Kalt. 

London, 2. März, Nachm, eee (Schlussbericht) 
Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 17 420, Gerste 1260, 
Hafer 29 940 Qrt. 

Sämmtliche Getreidearten ruhig, Weizen fast nominell. 

Leith, 2. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Tendenz flau, Preise 
für alle Artikel unverändert, 

SANOS; 2. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 


rants 43 8 
Amsterdam, 2. März, Nachmi . Bancazinn 61%,. 
Antwerpen, 2. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (8 ussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 151/4 bez. u. 
16 > re 15¼ Br., per Juni 15¼ Br., per September-December 
r. Fes 
Bremen, 2. März. Petroleum 


Schlussbericht) fest aber uhig. 
Standard white loco 6, CO Br. 0 ) a 


Wiener 


fe 


7 Hamburg, 2. März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- Kleesamen ohne Aenderung, rother ruhig, per 50 Kigr. 35—39 
Marktberichte. mann.] Spiritus: per Februar, Februar-März, März-April und April-Mai bis 42—45 M., weisser unverändert, 35455060 M. 
Berlin, 2.Mirz. [Producten-Berieht) An unserem heutigen | 341), Br., 244, Gd., Mai-Juni 24%, 2% Br. 244, Gd, Juni-Jali 2514 Br. 35 Ten nent ies run schwacher Umsatz, per 50 Ker. 34—42—50 M, 
Markt ist, trotzdem aus Amerika niedrigere Notirungen vorlagen, eine Ga., Juli-August 25 ½ Br., 545 d., August. September 26%, Br, 26½ Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 40--45—-50 Mark, 
Er N en 1 D e e n Gd., Sept. October 271], Br., 27 Gd. — Tendenz: Hatt. Timothee unverändert, per 50 Klgr. 23—26--29 . * 
vielm E F 
Deckungsfrage auftrat. — Weizen, noch es. ½ M. unter 1 er e s., 1. Mürz. [Wochenmarktbericht von Franz a e 950.2050 E. ere 8 925 f 
Schlusspreisen einsetzend, besserte sich im weiteren Verlauf soweit, Furche Der heutige Markt war gut befahren. Es warde bezahlt: gr nkl 58.25 Mark. 
per 100 "Elgr. Weizen 15,00—16,00 Mark, Roggen 12,50—13,30 Mark, | Dis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 
dass der Schluss noch etwa ½ M. höher ist als gestern. — 8 Gerste 9, 80—12,60 Mark, Haf, 9.00 10,00 M = et a i 
anfangs zu gestrigen Preisen gehandelt, stellte sich schliesslich ½ M.] Gerste 9,99 = 5 pa Heu per 50 Kilogr, 290--3,20 M, 
3 besser. Der Effectirxhandel war indess schwerfällig. — Hafer blieb Chermnäitz, 2. März. [Wochenbericht von Berthold Sachs.] Roggenstroh per 600 Kilogr. 33.00-- 36.00 Mark. 
h ziemlich unverändert; auf Lieferung war wenigstens Frühjahr neuer- |Ichnotire: Weizen, russ., weiss u. roth 190—205 M., polnischer 176—180 
2 a billiger. — Roggenmehl zeigte ziemlich feste Haltung. — Rüböl| Mark, sächsischer, gelb nnd weiss 164—174 M. ‚Roggen preuss., 137 bie Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
& ohne Aenderung. — Spiritus war matter; Käufer zeigten ‘sich | 140 M., ssi r 183—136 Mark, Gerste, Brauwaare, 140—175 Mar Sternwarte zu Breslau. 
É reservirter und die Preise notiren ca. 30 Pf. niedriger als gestern. Das | Mahl- "und Futterwaare 120—130 Mark, Hafer 117—123 Mark, Mais 
5 Geschäft blieb aber still. Gek. 10000 Ltr. rumänischer 117—125 M., einquantin 125—133 M., Erbsen 165—180 M. März 2., 3. Nachm, 2 Abends 9 U Morgens 7 ti 
Weizen loco 150—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Alles pro 1000 Kilo netto, Feinste Sorten über Notiz. — Weizen- Luftwärme (8. 3 + 68 + 3°0 + 303 
April-Mai 162¾ —163¼ Mark bez., Mai-Juni 163%/,—164 Mark bez., mehl Nr. 00: 26,00, Nr. O: 24,00, Nr. 1: 22,00 M., Roggenmehl Nr. O:] Luftdruck bei 0° Gama) 7569 756.4 7556 
Juni-Juli 164½—165 M. bez., Juli-August 165¼—165½ M. bez., 21,00 Mark, Nr. 1: 20,00 M. — Spiritus loco pro 10000 Literprocent | Dunstdrack (m) . 4,7 49 5,5 4 
September- tokek 166½—167 M. bez. — Roggen loce 126 bis 130 38, 90 Mark Gd. Wetter schön. Danstsöttigung (pCt). 64 87 „9 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, uter inländ. 127 bis 128 W. T. B. Havre, 2. März, Vormittags 8 Uhr 30 Min. Kaffee. Wind. . NW. 3. A "a Bere 
Mark ab Bahn bez., April-Mai 128 ½— 129 M. bez., Mai-Juni 128%), bis|New-York schliesst unverändert, Rio 10000 B., Santos 11 000 B.] Wetter. . . . „„ bewölkt. zieml. heiter. bedeckt. 
3 129 M. bez., Juni-Juli 1291), —129 M. bez., Juli-August 130½ bis 130½ Recettes für gestern. Früh regnerisch, neblig. 
I em 157 9 n 8 e M. bez. — Mais loo| W. T. B. Havre, 2. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 6 
5 — t x . . 
pro o nach Qualität getordert, April-Mai 108 K. average Santos pr. März 77, 00, pr. April 77, 25, pr. Mai 77, 50, a Die MU de Arm UP 


> 


Ky 


Mai-Juni 108 M., Juli-August — M., September-October 109 M. 
Gerste loco 110 bis 190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 102 bis 140 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und gut preussischer 114 bis 122 M., mittel und gut schlesischer 
und böhmischer 116—121 M., feiner preussischer, schlesischer und böh- 
mischer 124 bis 128 M., pommerscher, ackermärk. und mecklenburger 
117 bis 122 Mark ab Bahn bez., April-Mai 107—1063, Mark bez., 
Mai-Juni 108'/, Mark bez., Juni-Juli 110½½ Mark bez. — kirbsen, Koch- 
waare, 148 bis 200 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 118—127 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
23,00 bis 21,50 M., Ar. O: 21,00 bis 19,50 M., Roggenmehl Nr. O und 1: 
‚März 17,40 bis 17, 45 Mark bez., März-April 17 ‚40—17,45 M. bez., April- 
Mai 17, 45 bis 17, 50 Mark bez., Mai-Juni 17 ‚50 bis 1775 5 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 43 Mark bez., April- Mai 44,1 Hark bez., Mai- 
Juni 44,4 Mark ben., September-Oetober 45 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 37,9 Mark bes., März und März-April 37,7 


pr. Juni 77, 75, pr. Juli 78, 00, pr. August 78, 25, pr. September 
78, 50. — Schwach. 


„ Breslau, 3. März, 9% Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert, 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
weisser 15,40-—15,60—16,00 Mk., gelber 15,20—15,50—15,80 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr..12,30 bis 
12,60— 12,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilegramm 10,40—11,40 Mark 
weisse 14,00--15,00—15,50 Mark, 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 9,40—10,00—11,0): Mark, 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 1070—11, — 11, 20 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 14,00—15,00 — 16,00 M., 
Vetoria 15,00—16,00—17,00 Mark. 


3. März. O.-P. 5 m 20 cm. M. -P. 3 m 98 om. 


J. -F. — m 50 em. 


Eisstand. 


Bergkeller. 


Heut 13682] 


Maskenball. 


Verlag von Eduard Trewendt 
in Breslau: 


Arsenikvergiftung 


Jedem 

Carlsbad, à Pfd. 1,50 M., 

a nach einmaliger Probe 
ſcherlich unentbehrlich werden. 


bis 37,9 Mark bez., April-Mai 38,9—38, 738,8 M. bez., Mai- Juni 39, 1 
— 39 7.— Bohnen preishaltend per 100 Kilogramm 14,0014, 50—15,00 Mk. 
wen 5406 Mak 1 . 41411 H. te 2 = i 29 850 8309200 0 Kilogramm gelbe 9,00 —9.50— 10,20 M., und Mumifikation. Zu haben in ber 
Kartoffelmehl loco 16,50 Mark bez, März 16,50 Mark boz, März- | Plane 850— vorkudert, per 100 Kgr. 10,50--11,50—12,00 M. e Breslauer | 


April 16,50 M. bez., April-Mai 16,40 M. bez., Mai- Juni 16 „50 M. bez, 
Kartoffelstärke, trockene, loco 16.50 Mark Br., März 16, 50 Mark Br., 
März- April 16,50 Mark Br., April-Mai 16,40 Mark Br., Mai-Juni 16,50 


12,00 M., Roggenfutter 8,00 M., Weizenschale 7,60 M., Rothklee per 
50 due netto 282-86 Mark, 


Oelsaaten schwach angeboten. 
Schlaglein mehr beachtet. 
Pro 100 Kilogromm. netto wur und Pig. 
1 


Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. 8, 208,40 M., fremde 
7.00 bis Top; Mark, 


Carl Löwig, 
Dr. der Medizin und Philosophie, 


i 
E- Mark Br. 
199 Bu Schlag-Leinsaat . . 18 — — 22 50 Geh. Regierungs-Rath 
1 Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Spiritus auf 37,9 M. Wa, 7 5 18 80 19 40 19 90 a & der Ch und den bekaunten Filialen 
per 100 Liter-pCt. Winterrübsen 18 50 19 40 19 60 F und Verkaufsſtellen in Bres⸗ 
Löwen 1. Sehl., 2. Mürz. [Marktbericht von J. Gross.] Sommerrübsen .... 18 — 19 40 20 50 an der Universität Breslau. lan und der Provinz. 
N Es wurde bezahlt per 100 Kigr. netto: Gelbweizen 15,20—15,40 Mark, Leindotter s 18 — 19 20 50 Preis 1 Mark. [1950] Verkaufsſtellen werden 
iA oggen — ar erste 9,70 — afer — apsku chen preishaltend, per ogramm 5,80-— omde u beziehen durch alle 
Roggen 12,40—12,60 Mark, Gerste 9,70—10,00 M., Hafer 9,40 10,00 M., Rap hen preish , per 50 Rilog ‚80--6,00 M., fromd Zu beziehen durch all überall errichtet, wo noch 
4 Erbsen 12 0013,20 M., gelbe Lupinen 8.809,40 M., Wicken 11,00 bis 5,40 bis 5,80 Mark. a R keine beſtehen. [1022] 


wird 
die Nr. 6 echt Carlsbader 
Miſchung, à la Cafe Pupp, 
Kaffee- Rösterei 
(mit Dampfbetrieb) 
Otto Stiehbler 


=: Kaffeetrinker 


Courszettel der Berliner Börse vom 2. März 1887. 


Gold, Silber und Banknoten. ze | Zins- Cours f. Zins- Cours Div, 2 Cours _ 
1 | vom l. vom 2. | Ungar. SES An- 5 15 7 5910 ö . 7 ie Broslnu-Schw.-Ereib, Lit H. : [forn 710 Se 5 — Beterabg. Discontob. EE ET mehs 1 21 | 
} ` 109 Stick 7651 Serb. amort. Rente e rein 77, 40 bz 76,80 bz dto. dto. Lit. K. (4 |11 ½ 100, 0 bad |101,00 G Pomm. 'ypoth.-B — 1, 59,10 8 58,50 G i 
ie- 1 Bl icke . . . . A be f — dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. 5 | 11 76,8" ebz@ | 77,06 ba dto. dto. de 18708 4 100,9 ba 1101,09 G Peg. Provinz Hank: 0 64. ah 11410 8 114,0 @ 
. Noten 1 Ë. Bori, ee 20,395 bz 20,40 bz a dio. Ah [ma | 746 be | TAO mG | Brosi Minden ( er) A 1 14 0 0 46 [101,00 Pite Gentr. Bod 40 5 5 41 568000 b 33000 828 
FTF es“ Tome. ai nen ee DZ, enge nn e e [une 
4 Russ, Noten 100 00 K. ? 91181 181,55 bz 18120 bs Bad. Präm.-Anleihe von 186714 | tg ½ 1134,00 G 133,25 bz Magden, -Leipziger Li Lit, * r Kir 1 1 32 5 = — = = Hyp pien 9" af an oo aa 
5 $ z B. 
Nuss. Zolleoupons 1 a bB 321, 0 ba puri genen ion — He Ziehung. 18200 B nr 0 pes ‘ 1 jr 101,25 G 101.25 B Run A NER 62 T 1h ijy |i; a 50 ba 3 e 
Bi eutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr.-Looge. | — | — Zichun 9,15 B 0. kie A ee a Ba 4 K 
— „ E T LET EAA Ggs asa | de die opi t wiri a ige @ | Schles: Bankverein. S| = 1 u: mG (10230 @ | 
ze. e . a 11 10 129; Er 446 0 K uberschl. D. sr = 10 i; SM 101,39 B | Weimarische Bank O | — | !ı 6,2 b | 5550 @ i 
Deutsche Reichs-Anleihe..|4 | 1/4 INC G 1105,50 wB | Fin Thlr.-Loose ...... — 47578 47,99 bz to, De 87 „ 44½1 985 2 — 
. Syna ——r. 90 5 1 472 1020 B Goth. Grunder-Prüm-Pfäb. y 2 7% Ki MG 104,25 8 aio 0 R 8 AE 5 * 101,80 B Industrle- Gesellschaften. 
0. . 3½/ 14 2 % dto. dto. II. 8½% 1 17 101,50 ba 1020 dto. Al pi E 1 Ih T R 101.30 B (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
äto. Btaats-Anleihe .....4 |14 ½ 10275 4 |103,00@ | Hamburger 50 Thlr.-Loose.|3 "| 1% 19700 b D „. (gr) m Fr ; i - 
dto. Staats-Schuldsch. .|34/g 11 ir 99.90 G 99,90 8 Kurhessische 40 Thik, css — 2 J292 50 ba 291,90 8 dto. to. 1873... |4 11 17 100, 9% bzG 101,30 B schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
i 2 dta dto. 18744 || — — ras 7 
Berliner Stadt- Obligation. 4 sch. 103,0 bzG 103,40 bz Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ 14 187,75 bz 188,00 bz Ito Em. von 1879... |41 1 il 105,70 bz — — pro 1885/39 und 1888087.) 
dto. dto. do. 3½ ½ ½% 100,0 @ 99,50 G Meining. Prämien-Pfandb,.ļ4 | ½ 121,25 G 121,49 B < 2 a a Börsenzinsen 40%. Ausnahmen überall speciell angegeben, f 
Dandschaftl © entre Pfandb, 1 1 i! 10130 15 um 8 ee e Pa a 17 B Rechie- Oder Ufer Fee 4 a 3] 19 E +E Berl. grosse Pferdeb. 11 gl, Ha 4263,7 75 bB 1268,10 ba 
schaftl. Centr.-Pfandb.| 1 tfr ba | Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 17,90 bz 17,90 ba en. | a Fr 7 
Eur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ 1f 17 —— Oesterr. (Credit) von 1888. — — 2020 B 283200 bz ee Sn w peris u fi 1 PAET" Beni Boskbrmierek 6 b 10 11260 — 124,00 — | 
Boaenache neue e i 1 100 ao N eri a dto, Loose von 1880 ...15 ff 00 bz ! 109 ebeB ten Are k meren tte 8 1 10150 bzB 101.50 6 
3 % ½% 96,8 3 o. von 0 Stani 25 ; 
schien altiandschaftl raf. 4 Hall | 96,30 @ 66,0 G | Oldenburger 40 Thir-Loösela | 15 1580 @ 18600 wG | Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligstionen. Bec At Br. Sons“ — % 460 88 6800 8 
dto. dto 1 Yi 1 100,86 bz 10050 bz Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1856 1 % |145,00 ba 4480 bz ea Staate garontirt dto. Oelfabrik 341 | Y | 61,00 B 6650 B 
Posensche Rentenbriefe . 1 ½½1 0,5 b 103,26 bz Raab-Gratzer .. oonsaii 15% 10 95,60 bz 94,00 B sun gar ao S enn en 11 12825 @ 129900 G 
Sehlasische  dto. 54, 1/1 10328 bz 108,78 ba | Russ. Präm.-Anl. von 1864. H 1i 17 1137,25 ba |137,75 bz Gotthard I. sanesseseee. % a — —— dto. W. F. Linke.. 514 — |: 24 | 900 0 330 bG 
. C %%% %% ¶ 000 Ma | = | Hr IE [er 
rkische es.-Loose. — 20,00 ebz Prag ee ih 2/7 107, G 107,00 6 2 r 
Deutsche Hypotheken-Certifloate. Ungarische Loose — 208,50 bz 208 00 bz Be Ale er ze FAR a 110 100% pen 4040 a Dortmunder Union si i 205 8 1 — — | 
aliz, Carl-Ludw. 5 74,00 7 4 — 1 51,10 Y 
Rückzablbar par ; Ausnahmen angegeben. Inländische Risenbahn-Stamm-Actlen. Kaiser Ferdinand Nordb... 8 a 5 y 11 93.60 6 4300 G er Pr. 100 g = V Be 3 9820 “e 
D, 3 5 — Zaj 99 1 107 — — 8 9850 5 * bedeutet vom Staate garantirt. ge = BAR jis A 17 2 u. 1 eg Erdmannsd, "Spinn..| 31 2 — T Tio | 60,19 @ 60,00 & 
£ 2 10 i 0. old-Prio n . i Br, | — | 1 70 
dto. dto. V. xz. 100/31/41 05 90,00 bz@ | 89,60 ba | Törsenzinsen 4%), | Div. Div.| Zins- Cours Kronprinz Rudolf . 4 1 00 74,30 be | 7190 bed G1 n Wg Bg 1 is — ih 3 8 1 ur 
Deutsche * . yuon, n| 10026 5 ai bz&G I Ausn. spec. angegeb. 1885. 1886,| Term vom i. | Vom 2. Lemb.-Czernow. #100, Steuer4 | Us!) 63,75 G 63,59 G Hoffmann Waggont. 715 2 11 87,60 B at 
1 ja 100 8 be en 30 dB | Auchen-Jülich ..... i e d 1197,80 be dio, „dio. eteuertrei u 70,50 ba | 70,10 @ | Kramsta Bchles. L — | ia 23 B 800 B 
51 d 100 117 pol, Be ne 5 2 Aachen-Mastrien . 2, | — ½ | 49,50 bz 49,50 bz Mährisch-Schlesische I. . . . fr. 49,30 49,25 G — conv. 28 — | i | 71,04 d 20,00 @ 
Ban. 10 fan br, rz, 1004, 7% 880 B. 9800 bG | Perkin Dresdener. 0° | — | A | 1950 02 | 19,40 , | Oest-iranz-Staatsb. 14.1% s Hp 130600 ban 300770 ba ahiitte . . „ E | i [1800.05 |1825 bs 
Ae (Wolberg 1 à 105 41 1 ak 98,0 B > 28 C Dortmund-Gronau..| 2½/ | — | tfh 2748 bz gasa ya = Ba (aoisi : 15 15 99 76 * l Norda: Bisworko . 11 E S17 11 5325 bag en bzG 
Meiningor Hypotb.-Pfandb. 4 % [100,50 ba@ [100,0 bz@ | Eutin Lib, Lit Au % | o | at 46846 b. 8800 Oesterr. Nordwestbahn*.,.l6 16% |8400 baB | 8350 ba | Oelheim., Petr Bodio — |ia |800 wG |4690 @ 
Nrd. ku. Fang 1. % 4 | 2 77 er a eee ee dto. Ditt. B. Blbethalb.#6 1% 6200 G | 61,90. @ | Oppelner Cemenk. | asy — | a | 69160 b 0 ber 
Pomm, ri o. Bu. 8 hr 101% u, 70 gi 125 50 G @ | Lübeck-Büchen ... 1 — | in 025 b 161,28 bz Reichenberg. Pardubitz . 6 10 80,75 G 81,50 8 Posener Sprit-ArG.. 6½% — | 17 |10510 & 108,60 @ 
7 = 1 u 1. 1% i 17 un bz 107,50 bz Mariann Alian kA... 3 — ih 91,60 bz 2 — & N a 1 112 A G 101.50 N 5 — eonv. 0 z» i7 24,00 530 7700 G } 
Marienb.-Mlawka — 1 36,80 bz 3,60 bz . 1 "7 5 ohles. Gas-A.-G. 7 — 1 115,00 G u G 
,, |7 |i use jüese | 
er. schl.-Mr. € Y . 4710 r 0., Portl.-Cem. .| Ste | 7 1 06,90 ba 5 bs 
. ori 1 Liesarz. 10015 Ki 108,80 4 128758 8 Niederwald-Bahn . 54a 2ʃ½ ih 70,10 G 71,10 be dto. Ostbahn I. . . . Ha iy | 26,50 bz yahi G dto, Zinkh.-A.-G.)6 | — 11 119,90 ba [119,70 ba f 
A 0. V. 1886 rz. 10% | vsch.l10530 G 0 8 | Ostpreuss. Südbahn. ö, — | 14 4% ba | 68,00 bz@ dto: T Stauts-Obligats. \ 1f Yg | 9930 d T| 98,50 ba dto. 4100 St-Pr..| 6 | — | 14 [120,0 @ 129.0 @ 
ptos gaa e TIS 112 Starg.-Posen 4½ 0. Aia | — | thij 1104,50 @ 10800 bz harkow-Asow% . . 1% | 95,60 9940 bz. | gehöneb.ächlossbr.| 4 — | 1% 12600 b |127,00 bG 
e ie 12 Ya Or dc 9 — 0 = Weimar-Gera 4000 905 . — 11 23,36 bz@ | 23,90 bz dto. dto. „ 100 Tairi 1% ta | 95,50 bz 975% ba Tarnowitzer B pa 0 — 11 _— pe 
rasen rab. fr. 0% Ji 1 B 1538 ba Eisenbahn-Stamm-Prioritäten ee eh H h u oe Tivoli Act-Bierbr. .| 6 | — Io 1128,00 Da. [12500 eG 
rz. n Ya 11 % |119,40 ds ge B 2 = ad dto. ee 9 6 |11 50 99,50 brd 9957 „ * a T Ar E 
dio: dto. rz. 100/4 ½½% 101,50 ba 101,0 B Div. Div. Zins- Cours dto. Kurs. 1 % %u 8125 bzB | 8190 bz 0 37 7 
8 dto. rz. 100 1 1 Ih 96, 10 bz 96,50 B 885. 1886. Term] vom I. | vom 2. Warschau Terespoik! 15 NA 910 9700 baB | 9770 ba Schl. Feuerv.-G. 20% 30 | — | h | 1570 bzB | 1570 bzB 
rege rn. 11035 101 1 11010 G idee & Serin Dresden 5. „ . K 57 G Waroch aysen ne steuerpfl, 5 1 lasse 16 u Obligationen. _ | Rückzhib, 
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